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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 47-jähriger VW-Fahrer war am 15.01.2024 gegen 13 Uhr auf der L 136 aus Richtung Köthen in Richtung Quellendorf
unterwegs. In Storkau verlor er aus bislang unbekannter Ursache die Kontrolle über sein Fahrzeug und geriet auf die
Gegenfahrbahn, wo es zu einem seitlichen Zusammenstoß mit dem PKW Skoda eines 59 Jahre alten Mannes kam, der die
Landstraße in Richtung Köthen befuhr. Beide Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und mussten abgeschleppt werden. Die
Schadenshöhe beläuft sich auf jeweils circa 3.500 Euro. Der Skodafahrer trug leichte Verletzungen davon. Er wurde vor Ort
medizinisch erstversorgt.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Am 15.01.2024 beabsichtigte eine 53-Jährige Transporterfahrerin gegen 15 Uhr in Köthen vom Jürgenweg aus nach rechts
in die Straße „Am Wasserturm“ abzubiegen. Hierbei erfasste sie einen 83 Jahre alten E-Bike-Fahrer, der auf dem für beide
Fahrtrichtungen freigegebenen Radweg der Straße „Am Wasserturm“ in Richtung Lohmannstraße unterwegs war. Der Senior
kam zu Fall und verletzte sich oberflächlich. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden in Höhe von jeweils etwa 100
Euro.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Leicht verletzt wurde eine 68 Jahre alte Fahrradfahrerin bei einem Verkehrsunfall am 16.01.2024 gegen 10.30 Uhr in Zerbst.
Ersten Ermittlungen zu Folge befuhr die Frau den linksseitigen Radweg der Breiten Straße in Richtung Dornburger Platz. An
der Einmündung zur Klappgasse kam es zu einer Kollsion mit dem PKW VW einer 67-Jährigen, die, von dieser Gasse aus
kommend, nach rechts in die Breite Straße einbiegen wollte. Die Radfahrerin stürzte und klagte über Schmerzen. Sie wurde
zur weiteren medizinischen Behandlung in ein umliegendes Krankenhaus verbracht, konnte dieses am selben Tag jedoch
wieder verlassen. Die Polizei schätzte den Schaden am VW auf annähernd 800 Euro. Die Schadenssumme am Fahrrad wurde
mit ungefähr 30 Euro angegeben.

Verkehrsunfall mit Sachschaden



In Quetzdölsdorf setzte ein 62 Jahre alter Fahrer eines Schneepfluges am 16.01.2024 gegen 7 Uhr zunächst vom Gehweg
auf die Geschwister-Scholl-Straße um und beabsichtigte kurz darauf nach links in eine Seitenstraße abzubiegen. Hierbei kam
es zu einem Zusammenstoß mit einem sich im Überholvorgang befindlichen 45-Jährigen LKW-Fahrer, der in Richtung
Landsberg unterwegs war. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. Die Gesamtsumme bemisst sich auf rund 1.200
Euro.

Kriminalitätslage

Sachbeschädigung

In Bitterfeld-Wolfen informierten Bewohner eines Mehrfamilienhauses in der Mittelstraße am 15.01.2024 gegen 22.30 Uhr
die Polizei, da eine männliche Person, die stark alkoholisiert wirkte, mehrfach gegen eine Wohnungstür geschlagen hatte,
sodass diese beschädigt wurde. Der 37-Jährige, der dort nicht wohnhaft war, reagierte auf das Erscheinen der Beamten
äußerst aggressiv und kam mehrfachen Platzverweisen nicht nach. Als er sich erneut Zugang zum Wohnhaus verschaffen
wollte und sich das Streifenteam ihm in den Weg stellte, leistete er Widerstand, sodass er zu Boden gebracht und fixiert
werden musste. Im Anschluss wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet und in einem nahegelegenen Klinikum
durchgeführt. Der Mann muss sich nun wegen Sachbeschädigung und Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte
verantworten. Das Streifenteam blieb unverletzt. Der Schadensumfang an der Wohnungstür beläuft sich auf circa 50 Euro.

betrügerisches Gewinnversprechen

Gewinnspielbetrüger meldeten sich am 15.01.2024 gegen 17 Uhr bei einem 74-Jährigen aus dem Landkreis Anhalt-
Bitterfeld und beglückwünschten ihn zu einem Gewinn in Höhe von 39.000 Euro. Für die Auszahlung sei es jedoch zunächst
erforderlich, Paysafe-Karten im Wert von 900 Euro zu erwerben und die Codes telefonisch zu übermitteln. Hierauf ging das
Opfer jedoch nicht ein. Der ältere Herr beendete kurzerhand das Gespräch und legte auf. Ein finanzieller Schaden ist ihm
nicht entstanden. Die Methode ist immer dieselbe. Die Täter suchen sich zumeist ältere Opfer, machen telefonisch falsche
Gewinnversprechen und agieren dabei äußerst geschickt. Die Polizei macht darauf aufmerksam, dass man grundsätzlich
nichts gewinnt, wenn man an keiner Lotterie teilgenommen hat. Zudem sollten in keinem Fall Geld oder andere
Zahlungsgüter ausgegeben werden, um einen vermeintlichen Gewinn zu erhalten. Auch rät die Polizei zu einem sparsamen
Umgang mit persönlichen Daten Dritten gegenüber.

Körperverletzung

Ein 33-Jähriger befuhr am 16.01.2024 gegen 11 Uhr mit einem PKW Saab die B 100 aus Richtung Friedersdorf in Richtung
Bitterfeld-Wolfen. Aus Ärger über die als zu langsam empfundene Fahrweise des 33-Jährigen betätigte ein sich hinter ihm
befindlicher 38 Jahre alter Mitsubishifahrer die Lichthupe und überholte den Saab, dessen Lenker wiederum seine
Geschwindigkeit erhöhte. An der Einmündung Berliner Straße hielten beide Fahrzeuge an. Der Nutzer des Mitsubishi stieg
aus, öffnete die Fahrertür des Saab und wollte den 33-Jährigen zur Rede stellen.  In der weiteren Folge kam es zu einer
körperlichen Auseinandersetzung, bei der der Mitsubishifahrer versuchte, sein gegenüber zu attackieren. Der 33-Jährige
jedoch konnte ausweichen und wirkte sodann selbst auf seinen Widersacher ein. Dieser erlitt leichte Verletzungen. Der
Einsatz eines Rettungswagens wurde jedoch abgelehnt.
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